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zwei Kreise das Fürstenthum Oels: Oels, Trebnitz und Theile von
Wattenberg und Kreuzburg;
das Fürstenthum Wohlau: Wohlau, Steinau;
das Fürstenthum Münsterberg: Münsterberg, Frankenstein;
das Fürstenthum Neiße: Neiße, Grottkau, und
das Fürstenthum Ratibor: Ratibor, Rybnik;

einen Kreis die preußischen Theile von Jägerndorf und Troppau:
Leobschütz, und

einen Kreis umfaßt das Fürstenthum Sagan: Sagan.
Von den neuen Fürstenthümern und den Standesherrschaften lie¬

gen: Trachenberg im Kreise Militsch, Karolath-Beuthen im
Kreise Freistadt, Pleß in den Kreisen Pleß, Rybnik und Beuthen,
Ober-Beuthen im Kreise Beuthen, Wartenberg und Goschütz
im Kreise Wartenberg, Militsch im Kreise Militsch, Mus kau im
Kreise Rothenburg, Kienast im Hirschberger, Fürsten stein im Wal-
denburger Kreise, Los lau im Kreise Rybnik, Sulau, Neuschloß
und Freihan im Kreise Militsch, und Münsterberg-Frankenstein
in den Kreisen gleiches Namens.

Die Grafschaft Glaz enthält die Kreise Glaz und Habelschwerdt.
Die Ober-Lausitz ist in die Kreise Görlitz, Lauban, Rothenburgund
Hoyerswerda getheilt, die ersten beiden bilden das Fürstenthum
Görlitz, und im Rothenburgec liegt die Standesherrschaft
Muskau.

§43.
In einem der früheren Paragraphen sind die meisten Städte

Schlesiens mit Namen genannt und nach ihrer Lage an den Flüssen
zusammen gestellt worden; in diesem Abschnitte sollen dieselben mit
noch mehrern andern Oertcrn von Bedeutung nach ihrer Vertheilung
in die Regierungsbezirke und Kreise aufgezählt und durch Anführung
ihrer erheblichsten Merkwürdigkeiten und Eigenthümlichkeiten charakte-
risi'rt werden.

Im Regierungsbezirke Breslau liegen:
1. Im Kreise Breslau:

Breslau an der Oder, wo diese die Ohla aufnimmt. Es ist
die Hauptstadt des ganzen Landes, wie auch des Regierungsbezirks und
Kreises gleiches Namens, die dritte Residenzstadt des Königs von
Preußen, der Sitz der höchsten Provinzialbehördm, vieler Bildungs-,
Kunst- und Wohlthätigkeits-Anstalten, bedeutender Fabrikthätigkeit und
der Mittelpunkt des schlesischen Handels. Sie zerfällt in die eigent¬
liche Stadt und die Vorstädte, welche letztere durch herrliche Promena¬
den, den Stadtgraben und die Oder geschieden sind, hat ansehnliche
freie Plätze, wie den großen Ring mit dem alterthümlichen Rathhause.


